
 

 

Die Stadtmission Chemnitz e.V. ist Träger zahlreicher Einrichtungen der Alten- und Behindertenhilfe 
sowie von Beratungsdiensten und gehört zum Diakonischen Werk der Ev.- Luth. Landeskirche Sachsen. 

 

Wir suchen Mitarbeiter für ein/ den 

Freiwilliges Soziales Jahr/ Bundesfreiwilligendienst 

Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) und der Bundes-
freiwilligendienst (BFD) sind Angebote für Menschen, 
welche sich außerhalb von Beruf oder Schule mindes-
tens für sechs bis maximal 18 Monate in sozialen, ge-
meinwohlorientierten Tätigkeitsbereichen engagieren 
möchten. 

 
Einsatzstellen 

→ Pflegeheime „Am Zeisigwald“, „Matthias-Claudius-
Haus“, „Am Wald“ und „Kreuzstift“ 

→ Servicebereich Küche 
→ Fahrdienst und Betreuung in der Mobilen Behinder-

tenhilfe 
→ PARTNER-Werkstätten in Burgstädt und Chemnitz 
→ Wohnstätte Hartmannsdorf 
→ Werkstatt und Wohnheim für behinderte Menschen 

im Wichernhaus Waldkirchen 
→ Suchtfachklinik Magdalenenstift 
→ Bahnhofsmission 
→ Kindergärten „Regenbogen“ und „arche noah“ 

 

Wenn Sie Interesse an dieser vielseitigen und anspruchs-
vollen Aufgabe haben und bereit sind, auf der Grundlage 
unseres Diakonischen Auftrages mit einem engagierten 
Team zusammenzuarbeiten, dann richten Sie Ihre Be-
werbung bitte an: 

 

Stadtmission Chemnitz e.V. 
Personalwesen 
Glockenstr. 5-7 
09130 Chemnitz 
Email: bfd@stadtmission-chemnitz.de 
           nur als PDF 
 

Bitte gehen Sie in Ihrer Bewerbung konkret auf die ge-
wünschten Eisatzstellen ein.  

 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Grambow  telefonisch 
unter +49 (0371) 4334-147 gern zur Verfügung. 

 

Bitte beachten Sie bei einer elektronischen Übermittlung Ihrer Bewerbungsunterlagen, dass diese im Microsoft Office Format (.doc/ .docx) oder als PDF Datei an uns übermittelt werden. Andernfalls kann es 
zu erheblichen Verzögerungen bei der Bearbeitung Ihrer Unterlagen kommen.  

Die Tätigkeit ist für Schwerbehinderte geeignet. Bei im Wesentlichen gleicher fachlicher und persönlicher Eignung werden Schwerbehinderte und diesen Gleichgestellte bevorzugt berücksichtigt. 

 

Leistungen: 

→ monatliches Taschengeld 
→ Sozialversicherung während der gesamten Einsatz-

zeit 
→ Urlaub und Lohnfortzahlung im Krankheitsfall nach 

den gesetzlichen Regelungen 
→ fachliche Anleitung und Seminare 
→ Zeugnis nach Abschluss des Dienstes 

 
Soziale Absicherung 

Die Freiwilligen sind in der Regel während der gesamten 
Einsatzzeit Mitglied in der gesetzlichen Renten-, Kran-
ken-, Pflege-, Arbeitslosen- und Unfallversicherung. Die 
Sozialversicherungsbeiträge werden von der Einsatzstel-
le getragen. 
 
Wer kann ihn leisten? 

Frauen und Männer nach Erfüllung der Vollzeitschul-
pflicht, eine Altersgrenze nach oben gibt es nicht. 

 

 

Dauer 

Der Bundesfreiwilligendienst dauert in der Regel 12 Mo-
nate, mindestens aber 6 und höchstens 18 Monate. Er ist 
ein Vollzeitdienst mit 40 Stunden wöchentlich. Freiwillige 
über 27 Jahre können den Dienst auch in Teilzeit ableis-
ten. 

 

Pädagogische Begleitung 

Die Freiwilligen erhalten eine pädagogische Begleitung. 
Diese besteht einmal in einer entsprechenden fachlichen 
Anleitung in der Einsatzstelle, zum anderen sind 25 Se-
minartage verpflichtend. 

 

 


